
   ,,Gut, ich will es euch sagen”, erwiderte ihnen Jesus.
,,Ich bin der Bauer, und die Samenkörner sind die Worte,

die ich euch sage. Der Ackerboden ist das Herz 
der Menschen, die mir zuhören.

   

Fülle die Lücken aus
und verbinde Text 

und Bild!

Andere Menschen sind wie die Körner,
die vertrocknen, sobald ___ ________ _______.
Sie hören zwar zu und sagen: ,,Nicht schlecht,
genauso wollen wir leben.” Zuhause bemühen
sie sich auch darum, aber es ist nicht leicht,
immer freundlich, ehrlich und gütig zu sein,
und so geben sie nach kurzer Zeit ____.
,,Ich bemühe mich nicht länger”, sagen sie.
,,Mir ist das ____   _____________.”

Manche Menschen sind wie das Stück Land,
auf dem ___  ___________ wächst. Was sie 

hören, gefällt ihnen gut. Sie machen einen 
Anfang mit Jesus und lernen Gott immer  

besser kennen. Aber zum Bibellesen und Beten
muss man sich Zeit nehmen.

Diese Menschen sind einfach zu sehr mit 
anderen Dingen beschäftigt:

zu leicht lassen sie sich ablenken von Freunden,
ständig sind sie auf der Achse.

,,Mir reicht’s, ich _____ ____.

,,Aber ich bin froh, dass einige Menschen wirklich
_________________ zuhören”, sagt Jesus.
Ihre Herzen sind wie ein ______ ___________________.
Sie lauschen dem Wort und vergessen es nicht gleich
wieder. Auch in Schwierigkeiten hören sie nicht auf, andere
Menschen zu lieben und ein ehrliches Leben zu führen. Und
obwohl sie viel zu tun haben, nehmen sie sich zum Bibel-
lesen und Beten ________. Gott freut sich über sie.
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Manche Menschen haben ein Herz, das dem steinigen,
harten ______ gleicht. Die Vögel picken den Samen weg.
Sie hören schlecht zu und sind kaum bei der Sache. Wenn 
jemand sie fragt, was sie sich gemerkt haben, dann antwor-
ten sie: ,,______________________________________”


	Seite1

